
Formblatt 1 
 

Anmeldung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 
 
Vorbehaltlich des Erwerbs der Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberschule melde ich meine 
Tochter/meinen Sohn zum Besuch der gymnasialen Oberstufe an. 
 
Schülerin/Schüler 
 

Name Vorname 

 
geboren 
am 

 
in weiblich      ! männlich      ! 

Staatsange- 
hörigkeit 

Wohnanschrift (Postleitzahl, Ort, Straße, Hausnummer, Vorwahl, Telefonnummer) 

 
Eltern 
 

Name der Mutter Vorname 

Name des Vaters Vorname 

Wohnanschrift (Postleitzahl, Ort, Straße, Hausnummer, Vorwahl, Telefonnummer), sofern von der des Kindes abweichend 

 
Unterschrift 
 

Ort 

Datum 
Unterschrift der Eltern 

 
---------------------------------------------------      Hier abtrennen und an die Eltern zurücksenden      --------------------------------------------------- 
 

 

Schulstempel 

 
Sehr geehrte Frau/sehr geehrter Herr _________________________________________________________________________________ , 
 

hiermit bestätige ich Ihnen die Anmeldung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe für die Schülerin/den 
Schüler . Diese Bestätigung steht unter den Vorbe-
halten, die auf der Rückseite dieses Schreibens erläutert sind. 
 
 
 
   

Ort, Datum   Schulleiterin/Schulleiter 



 
 
Angaben zum bisherigen Schulbesuch 
 

bisher besuchte 
Schule 

erste 
Fremdsprache 

besucht ab 
Jahrgangsstufe 

zweite 
Fremdsprache 

besucht ab 
Jahrgangsstufe 

dritte 
Fremdsprache 

besucht ab 
Jahrgangsstufe 

 
Gewünschte Schule mit gymnasialer Oberstufe (bitte stets zwei Schulen benennen) 
 

Erstwunsch 

Zweitwunsch 

 
Besonderer Härtefall oder besonderer Grund 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Bitte gegebenenfalls Unterlagen zur Darlegung und Glaubhaftmachung beifügen!) 

 
 
 
 
 
Hinweis: 
 
Die Bestätigung der Anmeldung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe steht unter dem Vorbehalt, dass 
die Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe erworben wird. 
 
Eine Aufnahme an der Schule ist ausgeschlossen, falls 
 
• die Klassen im betreffenden Schuljahr nicht eingerichtet werden, 
 
• die Fremdsprachen für die gewünschte oder vorgeschriebene Fremdsprachenfolge nicht angeboten 

werden können oder 
 
• die Aufnahmekapazität erschöpft ist. 
 


